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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG –WAS WIR BIETEN 

DO Climate begleitet (inhaber:innengefü hrte) mittelsta ndische Ünternehmen bei der Weiterentwicklüng 

ihrer Klima- ünd Nachhaltigkeitsstrategie. Wir vermitteln Wissen ünd schaffen Bewüsstsein fü r die 

wesentlichen Anforderüngen, Handlüngsfelder ünd Baüsteine einer zükünftsfa higen 

Ünternehmensfü hrüng in einer klimaneütralen Welt. Mit CO2-Bilanzen schaffen wir eine zahlenbasierte, 

transparente Gründlage fü r die individüelle Klimastrategie des Ünternehmens ünter Einbeziehüng der 

gesamten Wertscho pfüngskette. Mit Ünternehmergeist, aüf Aügenho he mit ünseren Künd:innen 

entwickeln wir konkrete Roadmaps fü r die Klimaneütralita t, sogenannte THG-

Transformationskonzepte. Wir bieten Prozessbegleitüng ünd ünterstü tzen Wandel- ünd 

Handlüngskültür im Ünternehmen.  Bei üns steht der Mensch im Mittelpünkt, mit Herz, Sinn ünd 

Verstand setzen wir gemeinsam mit ünseren Künd:innen sinnhafte Lo süngen üm.  

 

DO Climate ist seit Febrüar 2020 am Markt, arbeitet fü r eine zükünftsfa hige Wirtschaft in Netzwerken 

mit anderen Dienstleister:innen. Derzeit sind 5 Mitarbeitende fü r das Ünternehmen ta tig.  

 

UNTERNEHMEN –WAS UNS BEWEGT 

Wir sind verzweifelt ünd ohnma chtig angesichts der globalen o kologischen ünd sozialen Krise. Wir 

spü ren, dass es so nicht weiter gehen kann. Wir sind Teil des Problems, aber aüch Teil des Wandels. Wir 

sind züversichtlich, dass wir Wissen ünd Handeln immer mehr in Einklang bringen, damit es etwas zü 

gewinnen gibt: in Bezüg aüf Gesündheit, Wohlbefinden, Gemeinschaft ünd Miteinander. Wir bü ndeln 

ünsere Energie ünd Fachwissen, üm dürch gemeinsames Handeln mit ünseren Künd:innen den sozial-

o kologischen Wandel zü gestalten. Wir fo rdern Entwicklüngskültür, stellen Fragen ünd begleiten 

Künd:innen bei der Süche nach klimafreündlichen, zükünftsfa higen Lo süngen. Wir sind üns bewüsst, 

dass es immer Zielkonflikte gibt. Die Welt ist bünt, wir braüchen nicht eine, sondern einen 

Blümenstraüß an individüellen Lo süngen. Wir sind ü berzeügt: Die Lo süngen sind da, es liegt an üns, sie 

zü aüfzüdecken ünd deren Ümsetzüng zü ermo glichen. 
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WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig .  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 2020 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 12 ☒ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☒ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Klimakomplizen: Grü ndüng, Aüfbaü, Engagement  

Schwerpunktbereich:  

☒  Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen 

☒  Bildüng fü r nachhaltige 

Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

Art der Förderung:   

☐  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: ca. 100h / Jahr 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

Wir haben in der Vergangenheit ünd werden üns im kommenden Jahr wieder schwerpünktma ßig aüf die 

folgenden Leitsa tze der WIN-Charta konzentrieren: 

• Leitsatz 5: Energie und Emissionen: "Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die 

Energieeffizienz ünd senken Treibhaüsgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie 

klimaneütral." Ünser Engagement züm Leitsatz 5 haben wir im Züsatzkapitel „Klimaschütz“ 

beschrieben.   

• Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert fü r die Region, in der wir 

wirtschaften." 

• Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen aüf allen Ünternehmensebenen Anreize züm 

Ümdenken ünd züm Handeln ünd beziehen sowohl ünsere Mitarbeiter als aüch alle anderen 

Ansprüchsgrüppen in einen sta ndigen Prozess zür Steigerüng der ünternehmerischen 

Nachhaltigkeit ein." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Den Leitsatz 5 bzw. das Klimaschützkapitel haben wir gewa hlt, da DO Climate mittelsta ndische 

Ünternehmen aüf dem Weg in die Klimaneütralita t begleitet. Wir schaffen Bewüsstsein fü r Klimaschütz, 

erstellen CO2- Bilanzen ünd fü hren ümfassende THG-Transformationskonzepte bei ünseren Künd:innen 

dürch, d.h. die Bearbeitüng methodischer ünd strategischer Aspekte des Klimaschützes geho ren zü 

ünserem Kerngescha ft.   

Der Leitsatz 11 spricht üns an, da wir insbesondere Ünternehmen in der Region in Fragen des 

Klimaschützes begleiten. Darü ber hinaüs fo rdern wir mit ünserem WIN-Charta Projekt, dem 

Engagement bei den Klimakomplizen, die lokale Vernetzüng von Ünternehmer:innen in Tü bingen ünd 

Ümgebüng.  

Der Leitsatz 12 geht Hand in Hand ünserer Ünternehmenskültür bei DO Climate einher.  

 Leitsatz 5 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare 
Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-
Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral."  

Ünser Engagement züm Leitsatz 5 haben wir im Züsatzkapitel „Klimaschütz“ beschrieben.   
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Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert 
für die Region, in der wir wirtschaften." 

ZIELSETZUNG 

Die DO Climate GmbH bietet ihre Dienstleistüngen deütschlandweit an, der Foküs liegt jedoch aüf der 

Begleitüng von mittelsta ndischen Ünternehmen in der Region. Wir gehen in Resonanz mit der 

Ünternehmenskültür vieler dieser Ünternehmen in der Region Neckar-Alb, Schwarzwald ünd Raüm 

Stüttgart. In ünserer Region agieren sehr erfolgreiche Mittelstandsünternehmen, die hochwertige 

Prodükte herstellen, ü ber foküssierte Expertise verfü gen ünd deren Wirtschaftsweise schon ü ber 

Generationen aüs ihrem Ünternehmergeist heraüs von sozialer, o kologischer ünd gesellschaftlicher 

Verantwortüngsü bernahme gepra gt sind.   

Des Weiteren nimmt in ünserem Arbeitsalltag der perso nliche Aüstaüsch insbesondere fü r strategische 

Vera nderüngsprozesse einen wichtigen Stellenwert ein. Wir arbeiten gerne vernetzt mit anderen 

Akteür:innen züsammen. Üm darü ber hinaüs mobilita tsbedingte Ressoürcen zü schonen ünd eine güte 

Work-Life Balance zü erreichen, bevorzügen wir die Arbeit in der Region. 

Als Tü binger Ünternehmen ist es üns ein Anliegen, die Stadt aüf dem Weg zür Klimaneütralita t bis 2030 

zü ünterstü tzen. Die Gescha ftsfü hrerin von DO Climate, Odette Deüber, ist ein Grü ndüngsmitglied von 

Entrepreneür for Fütüre bzw. den Klimakomplizen in Tü bingen. Die dort züsammengeschlossenen 

Ünternehmer:innen verfolgen das Ziel, ünternehmerische Klimastrategien in der lokalen 

Ünternehmerwelt zü verankern, mit der Vision, dass aüch spa testens bis 2030 alle Ünternehmen in der 

Region klimaneütral wirtschaften.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Engagement bei Klimakomplizen (Siehe Details WIN-Charta Projekt) mit Dürchfü hrüng von 

Klimasalons, ü.a. Dürchfü hrüng eines Barcamps mit 60 Ünternehmer:innen, 

• Vortra ge bei der lokalen Indüstrie- ünd Handelskammer, in Ünternehmer:innen Netzwerken, 

• Mitglied bei der Gemeinwohlo konomie e.V. inkl. regionaler Netzwerktreffen, 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Ünsere Aüsrichtüng aüf Ünternehmen in der Region hat Frü chte getragen. Das Ziel 50% regionale 

Künden aüs Baden-Wü rttemberg konnten wir erfü llen. Ünser Ziel, Ünternehmenskünden aüs dem 

Stadtgebiet Tü bingen zü gewinnen, konnten wir erreichen, jedoch nicht in dem Ümfang wie 

ürsprü nglich anvisiert. Die Erfahrüng zeigt, dass ünsere Kündenünternehmen, gro ßere B2B 

Prodüktionsünternehmen, oftmals ihren Standort im la ndlichen Raüm haben ünd weniger im 

Stadtgebiet. Daher haben wir entschieden den Zielindikator der Tü binger Ünternehmen als 

Ünternehmenskünden in den Zielindikator bzgl. Ünternehmen aüs der Region zü integrieren. 
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Ünser Anliegen Veranstaltüngen zür Vernetzüng von Ünternehmen in der Region im Bereich 

Klimaschütz mitzügestalten, haben wir erfolgreich ümgesetzt. Wir haben es nicht nür mitgestaltet, 

sondern aüch initiiert ünd federfü hrend dürchgefü hrt.  

Offen ist noch die Ünterzeichnüng des Klimabü ndnisses Baden-Wü rttemberg. Wir gehen davon aüs, dass 

wir die Anforderüngen erfü llen wü rden. Jedoch haben wir einen Widerstand üns dort mit anderen 

großen Prodüktionsünternehmen aüs Baden-Wü rttemberg zü positionieren, fü r die die Klimaneütralita t 

eine sehr viel gro ßere Heraüsforderüng bedeütet als fü r üns als Verwaltüngs- ünd 

Dienstleistüngsünternehmen aüs dem Bereich Klimaschützdienstleistüngen. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: (Mit)gestaltung von Veranstaltungen zur Vernetzung von Unternehmen in der 

Region im Bereich Klimaschutz  

• (Mit)gestaltüng von Veranstaltüng 2021/22: 17 Veranstaltüngen 

• Ja hrliche (Mit)gestaltüng von Veranstaltüngen: mindestens 24 Veranstaltüngen bis 2025 (acht 

Veranstaltüngen ja hrlich) 

Indikator 2: Kund:innen aus der Region  (<100 km) 

• 2020  50% Ünternehmenskünd:in aüs der Region 

• 2021/22  52% Ünternehmenskünd:innen aüs der Region 

• 2023/24  65% Ünternehmenskünd:innen aüs der Region ünd 

12 THG-Transformationskonzepte bei Künd:innen aüs der Region 

AUSBLICK 

Wir halten an ünseren Indikatoren aüs ünserem Schwerpünktthema fest, im Sinne von global denken, 

lokal handeln. Aüf diese Weise vermeiden wir aüch züsa tzliche mobilita tsbedingte THG-Emissionen ünd 

ko nnen frü hzeitig klimaneütral wirtschaften.  

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen 
Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 
beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen 
Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 
unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ZIELSETZUNG 

In einer sich immer schneller wandelnden Welt mit gesellschaftlichen ünd wirtschaftlichen Ümbrü chen 

wird fü r die Ünternehmensfü hrüng die Fa higkeit immer wichtiger adaptiv aüf Krisen reagieren zü 

ko nnen. Üm ünser Ünternehmen zükünftsfa hig ünd -sicher aüfzüstellen, setzen wir aüf eine 

gemeinsame Identita t, die Züsammenhalt erzeügt. Ein gemeinsamen Richtüngssinns, der klar macht, 

wohin die Entwicklüng geht, gibt üns innere Sta rke. Wir von DO Climate verstehen üns als lernende 
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Wesen, sind neügierig, wagen Neües ünd gestalten ünser Lebensümfeld aktiv nach ünseren 

Vorstellüngen. Wir denken in kooperativen Lo süngen, üm die zünehmende Komplexita t der 

Anforderüngen an Ünternehmen gerecht zü werden. Wir wollen verschiedene Perspektiven verbinden, 

üm die Welt neü zü gestalten, im Sinne von sozialer Innovation. Wir wollen Kopf ünd Baüch, Hirn ünd 

Hand züsammenzübringen, das heißt Wissen ünd Handeln in Einklang bringen. Dürch Wü rdigüng des 

Bestehenden, Geschichten des Gelingens ünd Ra üme fü r Zielbilder sta rken wir die Ümsetzüngskültür in 

Ünternehmen. Zükünftsfa hige Ünternehmensfü hrüng mit Sinn steht bei DO Climate ganz oben aüf der 

Agenda. Wir streben eine Ünternehmenskültür an, die sich dürch ein hohes Maß an Mitbestimmüng ünd 

Solidarita t aüszeichnet, eine Kültür der Wertscha tzüng, des Feedbacks ünd der Eigenverantwortüng. 

Üns ist es ein Anliegen die Talente, Neigüngen ünd perso nliche Leidenschaft der Teammitglieder zü 

fo rdern. Wir arbeiten eng mit Menschen in anderen Beratüngs- ünd Kündenünternehmen züsammen 

ünd sind in Verba nden politisch aktiv. Wir wollen die sozial-o kologische Transformation Realita t werden 

lassen.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Persönliche Förderung der Mitarbeitenden 

• Raüm fü r Teamentwicklüngsprozesse (Joür Fixe, Teamtag, gemeinsames Mittagessen, perso nliche 

Treffen zür Sta rküng der Verbündenheit…) 

• Fachliche & perso nliche Weiterbildüng im Bereich Nachhaltigkeit fü r Einzelpersonen & Team 

• Kommünikationstraining Gewaltfreie Kommünikation 

• Wissensvermittlüng & Bewüsstseinsbildüng fü r Gemeinwohlo konomie/ Nachhaltigkeit 

• Angebote fü r Coaching von Mitarbeitenden 

• Teilnahme an (Fach-)Konferenzen  

• Beschaffüng von Literatür zür perso nlichen ünd ünternehmerischen Weiterentwicklüng 

 

Gemeinwohlbilanzierung  

• Aüsbildüng der Gescha ftsfü hrerin zür Gemeinwohl-Beraterin  

• Gemeinwohlbilanz: erste Praxisprojekte im Rahmen der Aüsbildüng zür 

Gemeinwohl-Beraterin (Begleitüng Berichterstellüng, Aüdit, Konferenzen) 

• Mitgrü ndüng einer Ünternehmensberatüng fü r Wirtschaften mit Sinn 

(Hümanistic Transformation) 

 

 

Aktive Partnerschaften mit Stakeholdern aus anderen Nachhaltigkeitsbereichen  

• Aüfbaü eines Partnernetzwerks mit Dienstleistüngsünternehmen aüs den Bereichen:  

Energieberatüng, Nachhaltigkeitsberatüng, O kobilanzierüng, Change-Management, 

Gemeinwohlo konomie, Klimakompensation, Softwareentwicklüng (https://www.do-

climate.de/partner.html) 
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• Kündenprojekte mit Partner:innen aüs dem Bereich: Energie, 

Gemeinwohlo konomie, Nachhaltigkeitsberatüng, Ünternehmensberatüng 

• Odette Deüber ünterstü tzt aktiv den Aüfbaü des Beratüngsünternehmens 

Hümanistic Transformation (www.hüt.eco) 

• Vorstandsarbeit im Bündesverband Nachhaltige Wirtschaft e.V.: 

Interessensvertretüng nachhaltiger Ünternehmen aüf politischer Ebene 

(https://www.bnw-bündesverband.de) 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Im Bericht von 2020 haben wir fü r 2021 eine Gemeinwohlbilanzierüng angestrebt. Mit vertieften 

Kenntnissen ü ber die Inhalte der Gemeinwohlo konomie sowie dem Aüfwand der Berichterstellüng 

haben wir üns in dieser Phase der Ünternehmensentwicklüng gegen das formale Erstellen einer 

Gemeinwohlbilanz entschieden. Derzeit nützen wir vielmehr ünsere (Wo)manpower üm – im Sinne der 

Gemeinwohlo konomie –Lo süngen fü r die THG-Transformation mit ünseren Künd:innen zü entwickeln 

ünd den finanziell nachhaltigen Aüfbaü des Ünternehmens zü sichern. Sobald ünser Ünternehmen von 

der Grü ndüngs- ünd ersten Aüfbaü- in die Wachstümsphase ü bergeht, planen wir die Bewertüng 

ünserer Ünternehmensaüfbaüphase mit Hilfe einer Gemeinwohlbilanz.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Kundenprojekte mit anderen Akteuren aus der Nachhaltigkeitsbranche 

• 2020: 0 Projekt mit Kooperationspartner:innen 

• 2022: 12 Künd:innen werden in Projekten mit Kooperationspartner:innen bedient 

• 2025: 30 Künd:innen werden in Projekten mit Kooperationspartner:innen bedient 

AUSBLICK 

Wir halten an diesem Schwerpünktthema fest, da es Hand in Hand mit dem Zweck ünserer 

Ünternehmüng verbünden ist. Wir streben weiterhin die enge Verzahnüng ünserer Dienstleistüngen im 

Klimaschütz (DO Climate) mit den Dienstleistüngen ünserer Kooperationspartner:innen an, so dass 

mittelsta ndische Ünternehmenskünden aüs einer Hand eine ümfassende Begleitüng ihrer 

Nachhaltigkeitsstrategie erhalten.  

Wir halten weiterhin an dem Ziel fest eine Gemeinwohlbilanz zü erstellen. 

 

Ziel: Erstellüng einer Gemeinwohlbilanz bis 2025 

https://www.bnw-bundesverband.de/
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5. Weitere Aktivita ten 

Mit den folgenden Aspekten der Nachhaltigkeitsstrategie haben wir üns in Bezüg aüf die 

Gemeinwohlbilanz aüseinandergesetzt. Eine strüktürierte, ins Detail gehende Berichterstattüng ü ber 

die Aspekte Menschenwü rde, Solidarita t ünd Gerechtigkeit, o kologische Nachhaltigkeit sowie 

Transparenz ünd Mitbestimmüng in Bezüg aüf ünsere Berü hrüngsgrüppen wollen wir in ünserem 

ersten Gemeinwohlbericht dokümentieren.  

 

Ziel ünd geplante Aktivita ten:  

• Erstellüng einer Gemeinwohlbilanz bis 2025 

 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Wir beziehen Prodükte ünd Dienstleistüngen mit mo glichst hohen sozialen ünd o kologischen Kriterien, 

welche ünter menschenwü rdigen Bedingüngen hergestellt werden. Wir achten aüf Risiken in der 

Zülieferkette, bei welchen die Verletzüng der Menschenwü rde ha üfig vorkommt, ünd vermeiden diese.  

Dies bezieht sich aüf ünsere Bü romaterialien (Bezüg von Memo, lokaler Einzelhandel, etc), die Wahl von 

Restaürants fü r gemeinsames Essen (bio ünd/ oder vegan, vegetarisch), ünsere Verpflegüng (vegan/ 

vegetarisch / bio), IT-Infrastrüktür (Second-hand, hoher Ansprüch an Energiestandard, Label Blaüer 

Engel o.a .) 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Konseqüente Entscheidüngen in Bezüg aüf nachhaltige Beschaffüng, beispielsweise im Bereich der 

Elektrogera te 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Ünser Leitbild zür Ünternehmenskültür ünd züm Ünternehmensversta ndnis dient als Gründlage 

ünserer Züsammenarbeit ünd wird regelma ßig reflektiert ünd ggf. angepasst. Wir schaffen Ra üme fü r 

Selbstorganisation. Die Teammitglieder haben ein hohes Maß an Eigenverantwortüng ünd 

Entscheidüngsfreiheit. Wir sorgen fü r einen Einsatz der Mitarbeitenden nach ihren perso nlichen 

Sta rken. DO Climate ermo glicht es den Mitarbeitenden, sich mit ihren Interessen, Beitra gen oder 

Impülsen einzübringen ünd mitzüentscheiden. Die perso nliche ünd berüfliche Entwicklüng aller 

Mitarbeitenden wird mit einem entsprechendem Fortbildüngsbüdget gefo rdert.  

Es werden an halbja hrlichen Teamtagen ünd am Joür Fixe Vereinbarüngen ü ber die interne 

Züsammenarbeit getroffen, regelma ßige, individüelle Gespra che mit allen Mitarbeitenden gefü hrt, 

flexible Teilzeitmodelle ünd Arbeitszeitgestaltüng ermo glicht. 
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LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Wir verstehen üns als Dienstleistüngsünternehmen ünd als Teil eines Netzwerks. Als Ansprüchs- bzw. 

Berü hrüngsgrüppen sehen wir insbesondere ünsere Künd:innen ünd Mitünternehmen, ünsere 

Mitarbeitende, ünsere Lieferant:innen sowie das gesellschaftliche Ümfeld, das die Aüswirküngen 

ünseres ünternehmerischen Handelns spü rt.  

Wir begleiten ünsere Kündenünternehmen ü ber Jahre hinweg. Dabei achten wir aüf eine 

Kündenbeziehüng aüf Aügenho he sowie Transparenz ünd Ehrlichkeit, üm Wohlergehen ünd 

Bedü rfniserfü llüng partnerschaftlich zü ermo glichen. Dies ist fü r üns eine gründlegende Voraüssetzüng 

fü r gelingende Gescha ftsbeziehüngen ünd Weiterempfehlüng.  

Wir arbeiten gemeinsam mit Netzwerkpartner:innen an Lo süngen ünd Angeboten, die die Bedü rfnisse 

der Künd:innen erkennen ünd bedienen. Wir sehen direkte Mitünternehmen als Partner:innen bzw. als 

Erga nzüng bei der Gestaltüng der ünfassbar großen Heraüsforderüng der sozial-o kologischen 

Transformation. 

Dürch ünser Engagement in Initiativen fo rdern wir Aüstaüsch ü ber ünternehmerisches Handeln in 

Zeiten der sozial-o kologischen Transformation der Gesellschaft. Wir leisten dürch ünsere Angebote 

einen Beitrag fü r das güte Leben aller. Wir fo rdern mit ünseren Dienstleistüngen die Gesündheit bzw. die 

perso nliche Entwicklüng der Menschen ünd der Gemeinschaft.  

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN  

Ressoürcenschonüng ünd Ressoürceneffizienz sind Themen, die wir nicht nür im eigenen Ünternehmen 

regelma ßig kritisch aüseinandersetzen. Gerade prodüzierenden Ünternehmen ko nnen wir mit ünserem 

Beratüngsangebot bei der Steigerüng der Rohstoff- ünd Energieeffizienz ünterstü tzen. 

Ünser Ziel ünd geplante Aktivita t im Bereich Ressoürcen ist wie folgt: 

• Steigerüng der Rohstoffeffizienz bei Künd:innen dürch Beratüng züm closed-loop Recycling:  

Wir werden ünsere Künd:innen bei der Implementierüng von closed-loop Recycling-Konzepten 

ünterstü tzen. Dies ümfasst ü.a. die Beratüng zü effizienten Abfall- ünd 

Ressoürcenmanagementsystemen, die es ermo glichen, Abfa lle als wertvolle Ressoürcen zü betrachten 

ünd in den Prodüktionsprozess zürü ckzüfü hren. Dadürch ko nnen wir gemeinsam die Rohstoffeffizienz 

steigern ünd die Abha ngigkeit von endlichen Ressoürcen verringern. 

Dürch diese Ziele ünd geplanten Aktivita ten mo chten wir sicherstellen, dass wir ünsere Künd:innen 

dabei ünterstü tzen, eine nachhaltige ünd ressoürcenschonende Prodüktionsweise zü erreichen. Indem 

wir aüf die gesamte Wertscho pfüngskette ünd den Lebenszyklüs von Prodükten achten, ko nnen wir 

gemeinsam einen positiven Beitrag zür Ressoürcenschonüng ünd zür Redüzierüng des o kologischen 

Füßabdrücks leisten. 
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LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Ünser Foküs aüf Klimaschütz im Rahmen ünserer Ünternehmensfü hrüng, aber aüch bei ünseren 

Künd:innen fü hrt dazü, dass wir aüch die Ressoürcenschonüng ünd Prodüktverantwortüng einbeziehen. 

Wa hrend ünser o kologische Füßabdrück als Verwaltüngs- ünd Dienstleistüngsünternehmen gering ist, 

ko nnen wir dürch ünsere Beratüng in Bezüg aüf Ressoürcenschonüng ünd Prodüktverantwortüng bei 

ünseren Künd:innen einen sehr viel gro ßeren Impact erzielen. 

Bei ünseren Künd:innen kommünizieren wir Chancen ünd Risiken einer nachhaltigen Prodüktionsweise, 

schaffen Transparenz ü ber die Wertscho pfüngskette fü r Prodükte, fo rdern eine Prodüktion, deren 

o kologische Aüswirküngen dürch Nützüng ünd Entsorgüng geringer ist als bestehende Alternativen ünd 

regen zü einer maßvollen Nützüng (Süffizienz ünd Effizienz) an.  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Ggf. Erweiterüng ünseres Prodüktportfolios fü r ünsere Künd:innen aüf O kobilanzen 

• Aüseinandersetzüng mit dem Konzept „cradle-to-cradle“ 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Wir verbessern die vertraglich geregelten Arbeitskonditionen fortwa hrend ünd ermo glichen eine hohe 

Individüalita t in der vertraglichen Aüsgestaltüng. Wir diskütieren die Gründlagen der 

Arbeitskonditionen offen mit allen Mitarbeitenden ünd erma chtigen Mitarbeitende weitreichende 

Entscheidüngen selbst zü treffen. 

Wir verfü gen ü ber transparente Gehaltsstrüktüren, reflektieren regelma ßig darü ber. Eqüal pay ist fü r 

üns selbstversta ndlich. In ünserem Gehaltsmodell ünterscheiden wir zwischen einem solidarischem 

Gehaltsanteil zür Decküng der Gründbedü rfnisse ünd einem individüellem Gehaltsanteil.   

Wir bieten flexible Arbeitszeit- ünd platzmodelle. Wir erfassen ünsere Arbeitszeit ünd Ü berstünden 

werden aüsgeglichen oder aüsbezahlt. 

Ziel: 

• Team (8-10 Mitarbeitende) mit geringer Flüktüation 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Dürch Perso nlichkeitsentwicklüng, Setzen von klar definierten Entscheidüngsplanken (Roadmap in 

Klimaneütralita t), Netzwerkarbeit, Kooperationen mit Partner:innen ünd Pilotprojekte fo rdern wir 

Innovationen bei ünseren Prodükten ünd Künden. Eine konseqüente Aüsrichtüng der 

Ünternehmensstrategie aüf Klimaneütralita t ero ffnet neüe Perspektiven ünd Chancen fü r Innovation. 

Wir entwickeln kontinüierlich neüe Prodükte in Form individüeller Strategien fü r die Klimaneütralita t 

ünd Nachhaltigkeit. 
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Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

DO Climate ermo glicht die Teilnahme an Entscheidüngen dürch bestmo gliche Transparenz ü ber die 

ünternehmerische Ta tigkeit ünd geplanten Ziele. Wir fü hren ünser Finanzmanagement nach kritischen 

ethischen Gründsa tzen.  DO Climate hat sein Konto bei einer nachhaltig aüsgerichteten Bank (GLS-

Gemeinschaftsbank eG) ünd verzichtet aüf externen Finanzpartner; die Eigenkapitalqüote liegt bei 

100%, so dass Ünabha ngigkeit ünd Selbstbestimmüng des Ünternehmens gewa hrleistet wird. DO 

Climate hat Eigentü mer:innen, die der Weiterentwicklüng des Ünternehmens Vorrang vor der 

Realisierüng eigener Kapitalertra ge geben ünd maßvolle Ansprü che an Kapitalertra ge, die in jedem Fall 

eine Aüsschü ttüng aüf Kosten einer Neüverschüldüng vermeiden. Darü ber hinaüs regen ünsere 

Dienstleistüngen direkte Investitionen in Klimaschütz, Nachhaltigkeit ünd erneüerbare Energien an.  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Stetige Weiterentwicklüng der Entscheidgüngsprozesse im Bereich der  Finanzen in Richtüng 

Mitbestimmüng. 

• Kritische Aüseinandersetzüng mit der bestehenden Organisationsform, Vorbereitüng von 

Mitarbeitenden aüf die Ü bernahme von Miteigentüm, Evalüierüng von Mo glichkeiten das 

Ünternehmen in Verantwortüngseigentüm zü ü berfü hren 

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

DO Climate setzt aüf Transparenz.  
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Odette Deüber von DO Climate war im Herbst 2019 Teil des Grü ndüngsteam der Lokalgrüppe 

Entrepreneür For Fütüre in Tü bingen, einen Züsammenschlüss von Tü binger Ünternehmer:innen ünd 

Selbsta ndige, die sog. Klimakomplizen (www.klimakomplizen.org), die sich ehrenamtlich fü r den 

Klimaschütz engagieren. Die Klimakomplizen schaffen dürch Klimasalons Bewüsstsein, stellen Best 

Practice Ünternehmen vor Ort vor ünd laden ein den Klimaschütz zür Chef:insache zü machen. Es geht 

üm Vernetzüng ünd Impülse von Wertewandel bis Gemeinwohlo konomie. Seit Grü ndüng engagiert sich 

das Team von DO Climate regelma ßig in der Dürchfü hrüng von Klimasalons, Netzwerkmanagement ünd 

Erstellüng von CO2-Bilanzen. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

- Engagement der Gescha ftsfü hrerin/ Mitarbeiter:innen:  ca. 100h / Jahr  

- Leitüng ünd Organisation von Klimasalons, Impülsvortra ge, Netzwerkmanagement: Nützüng 

der Kommünikations- ünd Vertriebsinfrastrüktür 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

In den Klimasalons sind alle Interessierte besonders aber andere Selbststa ndige ünd 

Ünternehmer:innen eingeladen. Dort stellen die Klimakomplizen Themen im Rahmen von 

Impülsvortra gen vor ünd taüschen üns im Anschlüss darü ber aüs. DO Climate hat 5 der 10 Klimasalons 

federfü hrend organisiert.  

- Barcamp: #KLIMANEÜTRALWIRTSCHAFTEN mit Open Innovation Campüs Innovationszentrüm 

Westspitze GmbH 

- O kozid – Staaten aüf der Anklagebank mit Regisseür Andreas Veiel ünd Prof. fü r Staatsrecht, 

Vo lkerrecht, Verfassüngslehre ünd Menschenrechte Jochen von Bernstorff 

Mindset Shift – Werte wandeln 

- Nachhaltig Kommünizieren mit Tabea Leükhardt von heüte fü r morgen – Agentür fü r 

Zükünftsgestaltüng. 

- Klimaneütrales Wirtschaften: Was kann ich heüte tün, üm morgen klimaneütral zü 

wirtschaften? Mit Bergfreünde GmbH 

- Nachhaltige Finanzen mit Walter Kern vom Fair Finance Institüt  

- Nachhaltigkeit im Ünternehmen: Mitarbeiter:innen erfolgreich mitnehmen  

- #KNOW_HOW ÜNTERNEHMERISCHER KLIMASCHÜTZ Klimaneütral wirtschaften – was 

bedeütet das konkret mit Alpirsbacher Klosterbra ü Glaüner GmbH ünd Co. KG ünd BEWEGTE 

BILDER Medien GmbH 

http://www.klimakomplizen.org/
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- Glaübwü rdige Ünternehmenskommünikation: die TRESS Brü der (Tress Lebensmittel GmbH & 

Co. KG.) in Kooperation mit der ResCom Academy GmbH ünd dem Weltethos Institüt – An-

Institüt der Üniversita t Tü bingen 

- Kreislaüfwirtschaft Vor-Ort in Tü bingen erleben mit dem Recyclingünternehmen AV Mo ck 

GmbH 

Das Netzwerk besteht mittlerweile aüs ca. 150 Interessierte, zü den jeweiligen Veranstaltüngen kommen 

dann je nach Themenschwerpünkt ünd Art der Veranstaltüng (Online / Vor-Ort) jeweils 20- 60 

Teilnehmende. Das Projekt tra gt zür Erreichüng verschiedener Ziele der Nachhaltigkeitsstrategie Baden-

Wü rttembergs, allen voran der Klimaneütralita t sowie der Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng, bei. 

AUSBLICK 

Wir bei DO Climate ünterstü tzen weiterhin die Klimakomplizen aktiv im Rahmen ünseres WIN Charta 

Projektes. 
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7. Klimaschütz 

Wir zitieren gerne die fü nf Kerninformationen züm Klimawandel in 20 Worten (Anthony Leiserowitz, 

2017, www.yoütübe.com/watch?v=TbtVXWNrN9o):  

1. Er ist real. 

2. Wir sind die Ürsache 

3. Er ist gefa hrlich. 

4. Die Fachleüte sind sich einig. 

5. Wir ko nnen noch etwas tün. 

Der Einflüss des Menschen hat das Klima nahe der Erdoberfla che in einem Maße erwa rmt, wie es seit 

mindestens 2000 Jahren nicht mehr der Fall war. Die Die THG-Konzentration in der Erdatmospha re ist 

ho her als in den letzten 65.0000 Jahren, Tendenz stark steigend. Die Lüft an der Erdoberfla che hat sich 

gegenü ber der vorindüstriellen Zeit im globalen Mittel bereits üm ü ber 1,1 °C erwa rmt. Seit den 1980er 

Jahren war jede Dekade wa rmer als die vorherige ünd wa rmer als alle vorangegangenen Jahrzehnte seit 

1850. Das Meereis ründ üm den Nordpol schrümpft, Festland Eis ünd Schneedecken schrümpfen, Der 

Meeresspiegel steigt – ünd zwar immer schneller ünd noch ü ber Jahrhünderte, Ozeane versaüern, 

Korallen sterben. In Deütschland haben wir dürchschnittliche bereits 2 °C Erwa rmüng – deütlich mehr 

als der weltweite Dürchschnitt. Wir haben eine beispiellose Ha üfüng von Wa rme-Rekordjahren, wir 

erfahren immer mehr Starkregen – ünd zügleich la ngere Trockenzeiten. Pflanzen ünd Tiere reagieren 

sensibel aüf die Erwa rmüng. Die Waldbrandgefahr nimmt zü. Wir ko nnen sogenannte Kipppünkte, 

ünümkehrbare Vera nderüngen des O kosystems mit ünkontrollierbaren Folgen verhindern, wenn wir die 

Erderwa rmüng deütlich ünter 2 °C, idealerweise nicht mehr als 1,5 °C, im Vergleich züm 

vorindüstriellen Wert stabilisieren (Pariser Abkommen). Wir sind die erste Generation, die den 

Klimawandel spü rt ünd die letzte, die etwas gegen den Klimawandel tün kann. Jedes Zehntelgrad za hlt. 

Wir ko nnen noch etwas tün. Qüelle: DKK et al.  (2022): WAS WIR HEUTE ÜBERS KLIMA WISSEN – 

Basisfakten zum Klimawandel, die in der Wissenschaft unumstritten sind). Das ist ünser Antrieb züm 

Handeln! 

DATEN IM ÜBERBLICK 

Seit Grü ndüng des Ünternehmens erfassen ünd analysieren wir die eigenen THG-Emissionen nach dem 

Greenhoüse Gas (GHG) Protocol. Dabei werden fü r Scope 1 ünd Scope 2 Emissionen die verbraüchten 

Wa rme- ünd Strommengen erfasst. Ünter Scope 3 erfassen wir die eingekaüften Waren ünd 

Dienstleistüngen (3.1), die Vorkette der Brennstoffe (3.3), Gescha ftsreisen (3.6) sowie die die Anfahrt 

der Mitarbeiter:innen (3.7). Wir erfassen THG-Emissionen, die in der finanziellen ünd operativen 

Kontrolle des Ünternehmens liegen. 
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Tabelle 1: Datenerfassung und Ziele zur Senkung der THG-Emissionen  

Erfassungs-
bereiche 

Ausgangs-
bilanz 

2020 

Aktuelles 
Geschäftsjahr 

2021 

Veränderung 
gegenüber 
Referenzjahr 

Zielsetzung und -erreichung 

THG-
Emissionen in 
t CO2e 

THG-
Emissionen  

in t CO2e 

+/- in t CO2e Zieljahr Reduktions-
ziel in t CO2e 
oder % 

Ziel-
erreichung in 
% 

Direkte THG-
Emissionen 
Scope 1 

1,19 1,99 +0,80 2030 % 0% 

Indirekte THG-
Emissionen  
Scope 2 

0,14 0,01 -0,13 2027 % 93% 

Indirekte THG-
Emissionen  
Scope 3  

1,27 1,25 -0,02 2027 % 1,5% 

Gesamte THG-
Emissionen 
Scope 1 - 3 

2,61 3,25 +0,64 2030 % 0% 

Davon 
kompensierte/
ausgeglichene 
THG-
Emissionen 
(Projekt) 

2,6 

(PrimaKlima*) 

Kompensation 

4,00 
(Positerra**) 

CO2-
Ausgleich 

    

*Waldprojekte nach VCS/CCB Standard **Humusaufbau 

 

UNSERE AUSGANGSSITUATION 

Die Aüsgangsbilanz bezieht sich aüf die THG-Emissionen im Grü ndüngsjahr (Grü ndüng Febrüar 2020), 

in dem ein Bü rowechsel stattgefünden hat ünd lediglich Team von zeitweise 2 Personen ta tig war. Die 

THG-Bilanz von 2021, dem ersten vollsta ndigen Gescha ftsjahr von DO Climate, stellen wir im Folgenden 

aüsfü hrlich vor.  

 

Abbildung 1: Top 5 THG-Emissionsquellen am Standort inklusive Vorketten (2021) 
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Ünsere gro ßte THG-Emissionsqüelle ist ünser Wa rmeverbraüch (Erdgas), gefolgt von Gescha ftsreisen 

(Scope 3.6) ünd eingekaüften Waren (Scope 3.1). Obwohl die Gescha ftsreisen mit gro ßeren Distanzen 

mit der Deütschen Bahn zürü ckgelegt würden, machen Gescha ftsfahrten noch 13 % der THG-Bilanz aüs. 

Ünsere Künd:innen stammen vornehmlich aüs der Region. Da die Schwa bisch Alb in Bezüg aüf das 

O PNV-Netz noch große Entwicklüngspotenziale aüfweist, fielen mobilita tsbedingt diese THG-

Emissionen an. Da die Mitarbeitenden fast aüsschließlich mit klimafreündlichen Verkehrstra gern ins 

Bü ro kommen, nimmt das Pendeln einen geringen Stellenwert ein (Scope 3.7), vergleiche (Abbildüng 1). 

Die Verteilüng der THG-Emissionen aüf die einzelnen Themen im Ünternehmen ünd Scopes (Abbildüng 

2) zeigt, dass dürch den Bezüg von Grü nstrom (statt Graüstrom) 2021 0,37 t CO2e eingespart würden. 

 

 

Abbildung 2: Verteilung der THG-Emissionen auf die einzelnen Themen im Unternehmen (inklusive 
Vorketten) nach Scopes (2021) 

 

Vergleich gegenüber dem Basisjahr  

Die THG-Bilanz von 2021 fiel 0,64 t CO2e bzw. 24% ho her als 2020 aüs (Abbildüng 3). Dies kann aüf die 

Anmietüng von Bü rora ümen (Vergro ßerüng Bü rofla che, Erdgas statt Fernwa rme als Energietra ger fü r 

Wa rme) sowie Erweiterüng des Teams zürü ckgefü hrt werden. 
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Abbildung 3: Vergleich CCF Basisjahr 2020 und Bilanzjahr 2021 [in Tonnen CO2e] 

 

 

Abbildung 4: Absolute Veränderung der THG-Emissionen je Thema: Bilanzjahr 2021 im Verhältnis zu 
Basisjahr 2020 [in Tonnen CO2e] 
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UNSERE ZIELERREICHUNG 

Die wissenschaftsbasierte Literatür, die politische Zieldisküssion, sowie die Vorgaben der Science Based 

Taget Initiative sind widersprü chlich ünd ergeben kein konsistentes Bild, welches Klimaziel 

optimalerweise anvisiert werden sollte, welche Bedeütüng das jeweilige Klimaziel in Bezüg aüf das 

CO2e-Büdget ünd Temperatüranstieg hat ünd welche THG-Redüktionspfade tatsa chlich von 

Ünternehmen ünd anderen gesellschaftlichen Akteüren eingefordert werden sollte. Der 

Sachversta ndigenrat fü r Ümweltfragen hat beispielsweise Prognosen züm CO2-Büdget aüf der 

Gründlage des 6. Sachstandsberichts des IPCC analysiert: Üm eine Erderwa rmüng aüf ünter 1,5 Grad 

Celsiüs mit einer 67% Wahrscheinlichkeit zü beschra nken, ünter der Annahme einer linearen 

Emissionsredüktion ist das CO2-Büdget in Deütschland im Jahre 2027 aüfgebraücht. Wenn das Ziel mit 

einer 50% Wahrscheinlichkeit erreicht werden soll, dann wird prognostiziert, dass das CO2-Bügdet im 

Jahr 3031 aüfgebraücht (siehe fü r Hintergründinformationen SRÜ (2022): Wie viel CO2 darf Deutschland 

maximal noch ausstoßen?). Die Bündesregierüng ha lt an dem Klimaziel Treibhaüsgasneütralita t 2045 

fest (Bündesklimaschützgesetz (KSG), 2021), in Baden-Wü rttemberg liegt das Zieljahr bereits 5 Jahre 

züvor (Klimaschützgesetz Baden-Wü rttemberg (KSG BW) 2013/2020), wa hrend die Stadt Tü bingen 

dieses Ziel schon 2030 erreichen will (Klimaschützoffensive Vorlage 214/2019, Vorlage 11/2020). Die 

Vorgaben der Science-Based-Target Initiative geben vor, dass im Sinne von wissenschaftsbasierten 

Klimazielen die THG-Bilanz von Ünternehmen ja hrlich üm mindestens 4,2 Prozent linear redüziert 

werden sollte (Science-Based Target Setting Manüal, 2020, S. 19). 

Seit ünserem Ümzüg Ende 2022 beziehen wir Wa rme- ünd Strommengen aüs regenerativen Qüellen. 

Wir zielen daraüf ab aüs eigener Kraft 2027 in Bezüg aüf die direkten sowie indirekten 

energiebezogenen Emissionen THG-neütral zü wirtschaften (Scope 1+2) in Bezüg aüf die anderen 

indirekten Emissionen (Scope 3) spa testens im Jahr 2030 ebenfalls. Ünabha ngig von den aktüellen 

Zieldisküssionen stellen wir fest, dass wir aüch mit erneüerbaren Energien noch THG-Emissionen 

verürsachen, daher informieren wir üns derzeit Vor-Ort ü ber THG-Senkenprojekte. Letztlich entscheidet 

das Energie- ünd Mobilita tsangebot ünd -infrastrüktür vor Ort darü ber, wann ünd wie wir ünser Ziel 

erreichen. Daher setzen wir üns aüch in ünserem WIN-Charta Projekt dafü r ein, dass die Stadt Tü bingen 

die Rahmenbedingüngen schafft, THG-neütral zü wirtschaften. 

 

Ausblick  

Fü r das Jahr 2022 prognostizieren wir eine THG-Bilanzsümme fü r ünsere Gescha ftsta tigkeiten aüf ca. 4 t 

CO2e, eine Steigerüng der THG-Emissionen ggü . 2021 üm 23%. Dies kommt dürch wachstümsbedingte 

Anschaffüng von IT-Gera ten (Scope 3.1) ünd einem erho hten Aüfkommen von Gescha ftsfahrten (Scope 

3.6) züstande.  

 

Fü r die angestrebte THG-Neütralita t bemü hen wir üns die THG-Emissionen fü r Gescha ftsreisen weiter 

zü minimieren (Scope 3.6), Zielkonflikte in der nachhaltigen Beschaffüng von Elektronikgera ten zü lo sen 

(Scope 3.1) ünd die Mitarbeitenden bei der Anfahrt ins Bü ro mit klimafreündlichen Verkehrsmitteln 

(Scope 3.7) zü ünterstü tzen.  
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ERGRIFFENE MAßNAHMEN, ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Mit dem Ziel der eigenen THG-Neütralita t 2027, spa testens 2030 achten wir seit der Grü ndüng daraüf 

mo glichst klimafreündlich zü wirtschaften ünd sofern mo glich Maßnahmen zü ergreifen, üm die eigene 

THG-Bilanz so gering wie mo glich zü halten. Gro ßte Heraüsforderüng ist das Wachstüm des 

Ünternehmens bei gleichzeitiger THG-Redüktion. Konkrete, bereits ümgesetzte Maßnahmen sind: 

- In 2020 war DO Climate Teil einer Bü rogemeinschaft ohne Mo glichkeit Einflüss aüf die Wahl des 

Stromanbieters zü nehmen. Seit 2021 hatten wir die Chance Grünstrom zü beziehen, was ünsere 

THG-Emissionen, üm 0,13 Tonnen CO2e gesenkt hat. Allerdings ist ünser Stromverbraüch dürch eine 

ho here Zahl an Mitarbeitenden gestiegen. Dem erho hten Stromverbraüch wirken wir mit 

Effizienzmaßnahmen entgegen, indem wir mit beim Kaüf der IT-Infrastrüktür sehr aüf Effizienz 

achten sowie der Vorgabe elektrische Gera te, wie z.B. dem Drücker konseqüent nür fü r die Nützüng 

einzüschalten, üm Stand-by Stromverlüste zü vermeiden (Scope 2). 
 

- Bü rowechsel Ende 2022: Bü rowechsel in ein Effizienzhaüs nach Energiestandard „KfW-Effizienzhaüs 

55“ mit einem Wa rmebedarf von 5 kWh/ m2a mit einem klimafreündlichen Wa rmetra ger (Kla rgas). 

Wir rechnen mit einer Redüktion von ca.  2 t CO2e bzw. 50 %der THG-Emissionen in 2023 gegenü ber 

2022 (Scope 1/3.3). 
 

- Wenn sinnvoll ünd mo glich, greifen wir aüf Gebraüchtwaren zürü ck z.B. bei Laptops oder Mo beln. 

Sowohl in 2021 ünd 2022 haben wir z.B. einen Laptop mit einem hohen Anteil recyceltem Material 

sowie einen Laptop refürbished gekaüft. Wir bemü hen üns ünsere Bü rogera te so lange wie mo glich 

zü nützen. 
 

Bei Neüanschaffüngen achten wir aüf nachhaltige Beschaffüng: Energieeffizienz, 

Ressoürcenschonüng, Klimafreündlichkeit ünd faire Prodüktionsbedingüngen z.B. Bezüg von 

Bü romaterialien bei Memo oder Einkaüf von Bio-Lebensmitteln fü r den Bü roalltag. Bei ünseren 

eingekaüften Dienstleistüngen achten wir aüf faire Bezahlüng ünd klimafreündliche Anfahrt, z.B. 

Bestellüng bei Memo. In 2021 erhielt beispielsweise alle Mitarbeitende monatlich einen 

Genüssgütschein fü r den Süpermarkt Alnatüra ü ber 40€ als steüerfreien Sachbezüg (Scope 3.1). 
 

- Intern haben wir entschieden aüf Inlandsflü ge zü verzichtet ünd wenn mo glich ünd sinnvoll 

o ffentlichen Verkehr zü nützen. BahnCards werden vom Ünternehmen ü bernommen. Da ünsere 

Künden eher im la ndlichen Raüm beheimatet sind, mü ssen wir viele Kündentermine Vor-Ort mit 

dem PKW wahrnehmen. Zükü nftig planen wir entweder die Teilnahme bei Teilaütosystem zür 

Nützüng eines E-Pkws oder die Anschaffüng eines firmeneigenen E-Aütos, üm aüch die 

Gescha ftsfahrten, die nicht zü Füß, mit dem Fahrrad, mit dem O PNV oder der Bahn zürü ckgelegt 

werden ko nnen, THG-redüziert dürchfü hren zü ko nnen (Scope 3.6). 
 

- Die Mitarbeitenden sind frei in der Entscheidüng, wie sie ihre Anfahrt ins Bü ro gestalten, jedoch 

stehen bei üns klimafreündliche Verkehrstra ger hoch im Kürs. 2021 gab es noch zürü ckgelegte PKW-

Kilometer zür Anfahrt ins Bü ro. Im Jahr 2022 nützen wir jedoch zür Anfahrt ins Bü ro mit sehr 

wenigen Aüsnahmen klimafreündliche Verkehrstra ger (zü Füß, Fahrrad, O PNV, E-Aüto) (Scope 3.7). 
 

- Kompensation: Wie erwerben Emissionsminderüngs-Zertifikate fü r ünsere nicht-vermeidbaren 

THG-Emissionen mit hochwertigen, anerkannten Standards.  
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Die internen Maßnahmen sind üns wichtig, üm Bewüsstsein zü schaffen ünd die eigenen Redüktions- 

ünd Vermeidüngspotenziale zü adressieren. Wa hrend jedoch ünser CO2-Füßabdrück ü berschaübar ist 

(2020: 1,53 CO2e/MA (VZE), 2021:  1,76 CO2e/MA (VZE), 2022:  1,03 CO2e/MA (VZE)), ist es in erster 

Linie ünser Anliegen ünseren Handprint zü vergro ßern: Der deütlich gro ßere Hebel fü r den Klimaschütz 

erzielen wir dürch ünsere Beratüngsleistüngen: dürch Bewüsstseinsbildüng fü r Klimaschütz, Erstellüng 

von CO2-Roadmaps in die Klimaneütralita t ünd dürch Verankerüng von Klimazielen ünd -strategien bei 

ünseren mittelsta ndischen prodüzierenden Ünternehmenskünden, in der Planüng ünd Ümsetzüng von 

THG-Transformationskonzepten.  

 

 

Abbildung 5: Produktportfolio Klimaschutzdienstleistungen 

 

 

 

Abbildung 6: THG-Transformationskonzepte (Schematisch) 
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Das im WIN-Charta Bericht von 2020 gesetzte Ziel 15 Künd:innen zü akqüirieren haben wir bei weitem 

ü bertroffen, aüch haben wir ü ber 30 THG-Bilanzen erstellt. Ünser Prodüktportfolio hat sich bedeütend 

weiterentwickelt (Abbildüng 5) ünd wir setzen mittlerweile ümfassende THG-Transformationskonzepte 

bei ünseren Künd:innen üm (Abbildüng 6). 

Zükü nftig wollen wir ünseren Impact dürch folgende Indikatoren bewerten:  

- Anzahl THG-Transformationskonzepte 

- Ümfang THG-Emissionen ünserer Künd:innen, die dürch Klimastrategie adressiert werden 

 

 

AUSBLICK 

Da Klimaschütz ünd die Entwicklüng einer Klimastrategie ünser Kerngescha ft sind, werden wir 

weiterhin an dieser Schwerpünktsetzüng festhalten. Es ist der Bereich, an dem wir üns messen lassen 

wollen. Eigene, verwaltüngsbedingte THG-Emissionen (Scope 1 ünd 2) ko nnen oft dürch den Einsatz 

von erneüerbaren Energietra gern ünd Effizienzmaßnahmen zeitnah ünd deütlich redüziert werden. 

Vermeidüng von THG-Emissionen in der Prodüktion ünd entlang der Wertscho pfüngskette bei 

eingekaüften Waren, Transporten, etc. bleibt nach wie vor eine sehr große Heraüsforderüng.  

Fü r eine konsistente ünternehmerische Klimastrategie ist es ünerla sslich Klimaschütz ünd 

Nachhaltigkeit fest in die Ünternehmensstrategie zü integrieren, d.h. Aüsrichtüng der Vision, Strategie, 

Nützenversprechen, Prodükte ünd Dienstleistüngen daraüf aüszürichten, dass sie zür Klimaneütralita t 

der Künden & Gesellschaft beitragen, einen ressoürceneffizienten Lifestyle ermo glichen ünd 

Maßnahmen ünterbinden, die sich negativ aüfs Klima aüswirken. Aüßerdem spielt der soziale Faktor 

eine entscheidende Rolle. Gelingt üns Menschen ein Bewüsstseinswandel, üm die Wirtschaft sozial ünd 

o kologisch zü transformieren?  Wie bereits aüch oben in Bezüg aüf ünser eigenes Ünternehmen 

beschrieben, liegt es am Ende des Tages nicht in der Hand des Ünternehmens bzw. der Akteüre entlang 

der Wertscho pfüngskette, sondern an üns Menschen ünd den politischen, infrastrüktürellen ünd 

wirtschaftlichen Rahmenbedingüngen, ob es üns gelingt als Gesellschaft klimaneütral zü wirtschaften. 

DO Climate wird zükü nftig seine Beratüngsdienstleistüngen in Richtüng Nachhaltigkeit ünd 

Transformation zü ethischen Gescha ftsmodellen erweitern. 
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